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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordnete, Versammlung
Montag den 19 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Vorlage betreffend die Reform des städtischen Kom

munalsteuerwesens zweite Lesung
2 Nachweis über die Verausgabung der s Conto der

Bauleitung verrechneten Gelder beim Bau des Aich
und Waagegebäudes

3 Erörterung der Frage ob in Zukunft bei der Ver
gebung von Maurerarbeiten die Mörtelmaterialien
mit vom Unternehmer geliefert werden sollen

4 Revisionsanschlag über den Bau der höheren Töchter
schule und Bewilligung der Anschlagsüberschreitungen

5 Revisionsanschlag über den Bau der schwarzen Brücke
und Nachbewilligung der Mehrkosten

6 Antrag des Stadtverordneten Friedrich in Betreff der
Verlegung der Stadtverordneten Sitzungen

7 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Kämmerei II pro 1883/84

8 Antrag auf Einführung einer Controle der städtischen
Bauten

9 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Fortbildungsschule pro 1882/83

10 Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten für
Ackerparzellen vom Südfriedhofe

11 Verrechnung der Diäten eines Probisten
2 Nachbewilligungen sür die Realschule

13 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der
Ehrlich schen Stistung pro 1883/84 und pro 1884/85

Geschlossene Sitzung
14 Einleitung des Enteignungs Verfahrens in Betreff

eines Grundstücks am Moritzkirchhof
15 Erwerb eines Terrainstreifens an der Pfännerhöhe

von einem Adjaeenten und Verzicht auf Erhöhung der
von demselben zu bestellenden Kaution für Straßen
ausbankosten

16 Abschluß eines Vertrages über Erwerb des zum
Ausbau der Zwingerstraße und Bertramstraße be
nöthigten Theiles eines Grundstücks in der Lange
stratze und Verkauf städtischen Areals an derselben
Straße

17 Neuwahl der Mitglieder der Klassensteuer Einschätz
ungs Kommission für die Veranlagungsperiode pro
1886/87

18 Wahl eines Armen Vorstehers für den 7 Bezirk
19 Wahl eines Armen Vorstehers für den 3 Bezirk
20 Wahl eines Vorsitzenden sür die 2 Armen Bezirks

Kommission
21 Definitive Anstellung eines Polizeisergeanten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Städtische Kommissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Sonnabend den 17 Oktober cr
Abends 6 Uhr im Sparkassengebäude Zimmer Nr 4

Tages Ordnung
Nochmalige Besprechung der Biersteuer Angelegenheit

Vorschriften
betreffend die Bescheinigung der Quittungen

über die ans Reichsfonds zu beziehenden Pen
sionen Wartegelder Wittwen n Waisengelder
sowie Unterstützungen und Erziehungsbeihülfen

1 Von denjenigen Bezugsberechtigten welche die ihnen
zustehenden Pensionen Wartegelder oder Unterstützungen
an der Zahlungsstelle persönlich erheben ist zu den
Spezial Interims Quittungen über die einzelnen mo
natlichen Hebungen die Beibringung von Bescheinigungen
darüber daß sie die Quittungen eigenhändig unterschrieben
haben noch am Leben sind und das deutsche Jndigenat
besitzen nicht mehr zu erfordern

Von den erwähnten Bescheinigungen ist weiter auch
dann abzusehen wenn die Zahlung nicht von dem Bezugs
berechtigten sondern von einem hiervon verschiedenen Em
pfangsberechtigten oder von einem gesetzlichen Vertreter
des Bezugsberechtigten an der Zahlungsstelle persönlich

erhoben wird Dem zahlenden Beamten ist jedoch erfor
derlichenfalls glaubhaft nachzuweisen daß der Bezugsbe
rechtigte am Tage der Fälligkeit des in Frage kommenden
Bezuges noch gelebt hat

Die Vorschriften Absatz 1 und 2 finden auch Anwen
dung bezüglich der Bescheinigungen die unter Abschnitt II
No 7 der Vorschriften über die Erhebung und Verrech
nung der Wittwen und Waisengeldbeiträge sowie die
Zahlung und Verrechnung der Wittwen und Waisengelder
vom 25 Mai 1881 Eentralblatt für das deutsche Reich
S 183 angeordnet sind sofern dem zahlenden Beamten
die in Betracht kommenden Verhältnisse hinlänglich be
kannt sind so daß Erhebungen zur Ungebühr nicht vor
kommen können

Auch ist unter gleichen Voraussetzungen den Empfänge
rinnen von gnadeweise bewilligten Unterstützungen die
Beibringung des Attestes über ihren ledigen Stand zu
erlassen

Unberührt hiervon bleibt die Vorschrift daß die Iden
tität des dem zahlenden Beamten unbekannten Empfängers
mit dem Bezugs bezw Empfangsberechtigten gehörig fest
zustellen ist da der zahlende Beamte dafür daß die Zah
lung an den Berechtigten erfolgt verantwortlich ist

2 Die für Gnadenbewilligungen vorgeschriebene Be
scheinigung betreffs der Bedürftigkeit und Würdigkeit des
Empfängers ist fortan überall nur zu den General
wahres Quittungen zu erfordern

3 Die Beibringung der Lebensatteste zu den Spezial
Jnterims Quittungen über die einzelnen monatlichen

Hebungen wird ferner denjenigen Personen erlassen welche
die ihnen zukommenden Pensionen Wartegelder und Unter
stützungen durch Andere auf Grund solcher unbedenklichen
und vorschriftsmäßigen Vollmachten erheben lassen aus
welchen sich zweifellos ergiebt daß zur Zeit der Fällig
keit der einzelnen Bezüge die dazu Berechtigten sich noch
am Leben befunden haben Ebenso bedarf es in derar
tigen Fällen zu den Quittungen über Wittwen und
Waisengelder weder eines Lebensattestes noch der Be
scheinigungen über die nicht erfolgte Wiederverheirathung
der Wittwen bezw den ledigen Stand der zum Bezüge
von Waisengeld berechtigten Mädchen von mehr als 16
Jahren sofern die vorgelegten Vollmachten das Erforder
liche unzweifelhaft ergeben

4 Die Beschaffung der Bescheinigungen über die Eigen
händigkeit der Unterschrift das Leben bezw den ledigen
Stand ist auch künftighin erforderlich zu den Spezial
Jnterims Quittungen in allen vorstehend nicht ausge

schlossenen Fällen insbesondere bei Zahlungen welche an
dritte Personen ohne Beibringung schriftlicher Vollmachten
auf Grund der denselben von den Berechtigten anver
trauten Quittungen geleistet werden

5 Die nach den vorstehenden Bestimmungen angeord
nete bezw zugelassene Vereinfachung des Quittungswesens
erstreckt sich nicht auf die den Jahresrechnungen beizu
fügenden General Quittungen

Berlin den 26 August 1885

Die vorstehenden seitens der Reichsverwaltung erlasse
nen Vorschriften bringen wir im Auftrage der Königlichen
Regierung zu Merfebnrg hiermit zur öffentlichen Kenntniß

Die gedachten Bestimmungen finden im Bereiche der
Militär Verwaltung gleichmäßige Anwendung

1 auf die Quittungen der Offiziere Aerzte und Beamte
über Pensionen Penstons Erhöhungen Wartegelder

2 auf die Quittungen über Invaliden Pensionen und
Pensionszulagen in denjenigen Fällen wo der Em
pfang nicht auf Grund von Pensionsquittungsbüchern
erfolgt

3 auf die Quittungen über Unterstützungen gesetzliche
Bewilligungen für Hinterbliebene Erziehungsbei
hülfen für Kinder

Halle a S den 9 Oktober 1885
Der Magistrat

Anmerkung zu 1 Absatz 3 Nr 7 Abschnitt H der
Vorschriften vom 25 Mai 1831 lautet

Die Quittungen über Wittwen und Waisengeld bedürfen
einer Beglaubigung der Unterschrift des Empfängers sofern
nicht die zahlende Stelle nach ihrer Kenntniß der Verhältnisse
unter eigener Vertretung davon absehen will

Die Quittungen über die Wittwengeldraten sind mit einer
Bescheinigung darüber zu versehen daß die Berechtigte noch
lebt und nach dem Tode des Beamten von welchem sie ihr
Recht herleitet nicht wieder geheirathet hat

Unter den Quittungen über Waisengelder welche an Mäd
chen von mehr als sechszehn Jahren zu zahlen sind ist zu be
scheinigen daß die Berechtigte unverehelicht ist

Für die Quittungen der Waisen im Allgemeinen genügt da
gegen ein Attest darüber daß die Waisengeldberechtigten am
Leben sind

Das Attest muß von einem öffentlichen Beamten welcher
ein Dienstsiegel zu führen berechtigt ist unter deutlicher Be
drückung des letzteren ausgestellt sein

Quittungen welche außerhalb des deutschen Reichs ausge
stellt werden bedürfen in Beziehung auf die Unterschrift zu
dem Atteste der Legalisirung eines deutschen Gesandten oder
eines deutschen Konsuls

Bekanntmachung
Binnen einigen Wochen ist die vollständige Belegung

des Friedhofcs vor dem Steinthore erfolgt und wird
alsdann mit der Wiederbelegung des ältesten südlichen
Theiles desselben soweit solcher nicht für Erbbegräbnisse
reservirt bleibt mit Reihengräbern begonnen werden

Von den städtischen Behörden ist jedoch genehmigt
worden daß etwaige hiernach für die Wiederbelegung frei
werdende Reihengräber auf Wunsch der Betheiligten weiter
erhalten werden können wenn sie sich zur nochmaligen
Zahlung der tarifmäßigen Gebühren verpflichten

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß diejenigen Betheiligten welche von
dieser Besugniß Gebrauch machen wollen die betreffenden
Reihengräber in dem zunächst zur Wiederbelegung kommen
den Quartiere dem Friedhofsaufseher zu bezeichnen haben
welcher alsdann bei dem Todtenmeldeamt die dieserhalb
nöthige Anzeige behufs der Berechnung der tarifmäßigen
Gebühren und Bezahlung derselben für die Gottesacker
Kasse machen wird

Halle a S den 14 Oktober 1885
Die Gottesacker Verwaltung

Bekanntmachung
Es werden am Montag den s November cr

Vormittags 11 Uhr in dem bei Ammendorf belegenen
Forstrevier Fischerkahn des Ritterguts Beesen Ver
sammlung im Mühlenholz bei der Elfterbrücke unter
den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen 114
Stück Eichen Rüstern Eschen und Erlen von zusammen
67,50 trat zum Selbsteinschlage an den Meistbietenden
verkauft wozu Käufer eingeladen werden

Halle a S am 15 Oktober 1885
Die Deputation für die Verwaltung des

Ritterguts Beesen
Lamprecht

Bekanntmachnng
Drei Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs L e/a K

sind von dem Schiedsmann Herrn Gnttner zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 15 Oktober 1885
Die Armen Direktion

Der am 27 September 1858 Hierselbst geborene Me
chauikns Karl Koch genannt Nagel hat seine aus Frau
und zwei unerzogenen Kindern bestehende Familie Ende
Juli dieses Jahres in hülfloser Lage verlassen ohne von
seinem ferneren Aufenthaltsorte Kunde zu geben und für
die Seinen zu sorgen Es wird um gefällige Mittheilung
des Aufenthaltsortes des p Koch hierdurch ergebenst ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,70 Meter Haar
dunkelblond Stirn frei Augenbrauen dunkelblond
Augen blaugrau Nase und Mund gewöhnlich Bart
blonder Schnurrbart Zähne gesund Gestalt untersetzt
Sprache deutsch

Halle den 13 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Der am 24 Juni cr hinter den zu Cöslin am K Ja
nuar 1858 geborenen zuletzt hier aufhältigen Maurer
Karl August Toppe wegen Hülfloslasfung seiner Fa
milie erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert und um
gefällige Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten
ersucht

Halle a S am 13 Oktober 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Louis Max

Watzmuth aus Halle a S welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1 2802/85

Halle a S den 12 Oktober 1885
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 28 Jahre Größe 1,70 ra

Statur schlank Haare schwarz Stirn frei Bart



dunkler Schnauzbart Augenbrauen braun Augen blau
Nase stumpf Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund

Kleidung grauer Ueberzieher schwarzblaues Jaquet mit
kleinen Punkten schwarze Hose weiße Weste blaues Hemd
braune Strümpfe rindlederne Stiefel brauner runder
Strohhut

Der gegen den Pantoffelmacher Robert Schmieder
aus Delitzsch unterm 12 September d I erlassene Steck
brief ist erledigt L I 67/85

Halle a S den 13 Oktober 1885
Der Kömgl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle iden 16 Oktober
Ueber die Absichten der Regierung bezüglich des im

nächsten Jahr erlöschenden Sozialistengesetzes ist bis
her Zuverlässiges nicht in die Oeffentlichkeit gedrungen
obwohl die Entscheidung über Fortbestand oder Erneue
rung des Gesetzes schon in der bevorstehenden Reichstags
session getroffen werden muß Es gehen Gerüchte als
ob die Regierung eine unveränderte Erneuerung des
jetzt geltenden Gesetzes nicht mehr beabsichtige sondern
erhebliche Milderungen vorzuschlagen gedenke solche Ge
rüchte können an Aeußerungen und Andeutungen der Re
gierung aus dem vorigen Jahre anknüpfen als die Ver
längerung der Giltigkeitsdaner des Sozialistengesetzes be
rathen wurde Es entzieht sich indessen der Kenntniß
weiterer Kreise inwiefern diese Gerüchte zur Zeit begrün
det sind Auch Herr Gneist hat dieser Tage in einer
Rede zu Kreuznach die Ansicht ausgesprochen daß er
einige Erleichterungen des Gesetzes namentlich in Bezug
auf die Presse für zulässig und wünschenswerth halte
Wir müssen dahingestellt sein lassen schreibt die Nat
Lib Corr inwieweit in denjenigen Kreisen die das So
zialistengesetz für eine Nothwendigkeit gehalten haben diese
Ansicht jetzt schon getheilt wird Uebrigens ist bekanntlich
eine nochmalige Erneuerung des Sozialistengesetzes bei der
dermaligen Zusammensetzung des Reichstags eine höchst
zweifelhafte Sache auf deutsch freisinnige Hülfe direkte
und indirekte wie das vorige Mal ist nicht mehr zu
rechnen und vom Centrum müßte schon die große Mehr
heit zustimmen wenn das Gesetz noch einmal zu Stande
kommen soll Die Unsicherheit solcher Rechnungen auf
das Centrum ist ja aber bekannt

Zur Vorbereitung der durch die braunschweigische
Landesversammlung vorzunehmenden Regentenwahl wird
bereits am Montag die staatsrechtliche Kommission zu
sammentreten Die neuesten Protestschreiben des Herzogs
von Cumberland werden der Landesversammlung vorge
legt werden und man nimmt an daß dieselbe eine Reso
lution als Beantwortung beschließen wird Das Mini
sterium hat übrigens die Schriftstücke auch dem Reichs
kanzler abschriftlich übermittelt da seine königliche Hoheit
der Herzog von Cumberland Bedenken getragen hat ein
entsprechendes Schreiben wie das an die übrigen deutschen
Fürsten und die freien Städte gerichtete auch an S M
den deutschen Kaiser und König von Preußen zu richten

Eine Unterredung zwischen dem Fürsten Bismarck
und einem verwundeten österreichischen Offizier die bald
nach der Schlacht von Königgrätz stattfand wird nach
dem Bericht des Letzteren im Pester Lloyd veröffentlicht
Wir entnehmen derselben folgende Stelle

Preußen hat ein großes Interesse daran daß die
Habsburgische Monarchie ihre Machtstellung behaupte Oester
reich und Preußen haben beide im Interesse des Germanen
thums ihre eigene Mission zu erfüllen Preußen soll als Vor
macht die Einigung Deutschlands zuwege bringen Oesterreich
soll als Verbündeter Preußens die Interessen des Germanen
thums im Orient wahren und das Aufeinanderplatzen des Sla
wentums im Orient wahren und das Aufeinanderplatzen des
Slawenthums und Germanenthums als Bindeglied zwischen
den beiden verhindern

Ist es möglich rief ich erstaunt man sagt ja Excellenz
werden früher oder später Oesterreich in Deutschland einver
leiben

Ich weiß daß man das sagt aber kein Staatsmann kann
das glauben ich müßte reif für das Irrenhaus sein um ein
solches Unternehmen im Schilde zu führen Mit dem Aus
scheiden Oesterreichs aus dem Deutschen Bunde ist nur der erste
Schritt zur Einigung Deutschlands vollbracht Es werden
Jahre vergehen bis es Preußen als Vollmacht gelingt die
Einheit Deutschlands selbst nur der äußeren Form nach zu
Wege zu bringen es braucht nur ein halbes Jahrhundert
dazu bis diese Einheit auf so feste Grundlagen gestellt sein
wird welche nicht mehr umgestoßen werden können Ich werde
längst todt sein und meine Nachfolger werden noch immer
vollauf zu thun haben um die Grundlagen der Einheit Deutsch
lands zu befestigen Nun muthet man uns den tollen Streich
zu daß wir uns durch die Annektiruug Oesterreichs vierzehn
Millionen Slawen eine klerikale deutsch österreichische Partei
und eine ultramontane mächtige Aristokratie auf den Hals
laden wollen

Das österreichische Herrenhaus hat den von
der Majorität beantragten Adreßentwurs nach kurzer
Spezialdebatte mit allen gegen 22 Stimmen in dritter
Lesung angenommen Bei der Adreßdebatte erklärte Mi
nisterpräsident Graf Taaffe den Angriffen der Opposition
gegenüber das Streben der Regierung sei auf eine ge
deihliche Entwickelung aller Völker unter Wahrung der
Einheit und Machtstellung des Reichs gerichtet In Be
zug auf die deutsche Sprache halte die Regierung den
Utilitätsstandpunkt für den richtigsten die Regierung wisse
recht gut wie weit sie gehen könne solle und dürfe

Im ungarischen Unterhaus unterbreitete der Finanz
minister den Staatsvoranschlag für 1886 Die Gesammt
ausgaben belaufen sich auf 344,651,674 Fl die Gesammt

einnahmen auf 329,790,397 Fl das Defizit beträgt
14,861,277 Fl und ist verglichen mit dem Budget von
1885 um 2,977,514 Fl größer

Der Ageuee Havas zufolge hätte der französische
Minister des Aeußern Freyeinet auf die von mehreren
Mitgliedern des diplomatischen Korps an ihn gerichteten
Anfragen über die Absichten des Präsidenten Grsvy ge
äußert das Grövy eine Wiederwahl annehmen würde

Zur Balkanfrage liegt heute das folgende die
gestrigen Mittheilungen in einigen Punkten ergänzende
Telegramm aus Konstantinopel vor Wie verlautet
wird in der von den Botschaftern an die Pforte und die
bulgarische Regierung gerichteten Mittheilung die Ver
letzung des Berliner Vertrages durch die Bulgaren ge
mißbilligt und die Hoffnung ausgesprochen daß es dem
Sultan gelingen werde seine Autorität in Ostrumelien
ohne Anwendung von Waffengewalt zu erhalten Be
stimmte Vorschläge enthält die Mittheilung nicht Die
Pforte hat den Botschaftern eine weitere Note betreffend
die serbischen und griechischen Rüstungen übergeben Das
zeigt aufs Deutlichste daß die Mächte einstweilen selbst
noch nicht wissen was geschehen solle Von der Stellung
nahme Europas zum rumelischen Staatsstreich von
einer Auslassung darüber ob die Erfolge desselben gedul
det werden oder nicht verlautet nichts mehr Daß die
Mächte nachgerade sich auch auf die Wahrscheinlichkeit
eines Krieges vorbereitet haben beweist die offiziöse An
deutung man werde bemüht sein den Krieg zu lokalisiren
d h zu verhindern daß andere Elemente in denselben
hineingezogen werden Aus Wien bestätigt man die
Meldung daß man die Beendigung des Aufmarsches
des serbischen Heeres bereits am Sonnabend erwarte
dann werde König Milan den Oberbefehl übernehmen und
zum Hauptquartier abgehen dessen Ort noch geheim ge
halten wird und im Laufe nächster Woche sollen dann
die Angriffsbewegungen beginnen wenn Europa Serbiens
Stellung nicht Rechnung trägt

Ein Telegramm aus Sofia meldet daß die Agita
toren Pasich und Peko welche gegen Serbien gerichtete
Proklamationen verbreitet hatten von den bulgarischen
Behörden verhaftet worden sind

Die Generalsynode beschloß gestern auf Antrag
des Generalsuperintendenten von Westfalen Nebe 1 ihre
volle Zustimmung dazu zu erklären daß die Annahme
außerkirchlich gespendeter Sakramente oder beharrliche Be
theiligung von sektirischen Kultusakten oder Förderung
sektirischer Bestrebungen mit dem Amte eines Aeltesten und
Gemeindevertreters resp Presbyters und Repräsentanten
unverträglich ist 2 um Verbreitung eines Kirchengesetzes
zu ersuchen durch welches die Kirche in den Stand ge
setzt wird gegen Kirchenglieder die durch concludente
Handlungen welche sie an sich oder an den ihnen Unter
gebenen vollziehen lassen ihren Abfall von der Kirche be
weisen oder welche sektirische Bestrebungen fördern nach
vorhergegangener vergeblicher seelsorgerischer Einwirkung
Kirchenzucht bis zur Versagung kirchlichen Begräbnisses
uöthigenfalls Ausschließung aus der Gemeinschaft der
evangelischen Kirche zu verhängen Aus der Debatte geht
hervor daß diese Bestimmung besonders gegen die Jrwin
gianer für nöthig erachtet wird Ferner wurde über die Ein
führung der revidirten Lutherbibel berathen Syn Prof
Dr Schlotmann Halle beantragt zu demselben Ge
genstande Die Generalsynode möge den Wunsch aus
sprechen daß die zur Revision der Lutherbibel berufene
Kommission bei der in Aussicht genommenen abschließen
den Berathung sämmtliche Berichtigungen der Uebersetzung

Luthers noch einmal nach dem Grundsatz prüfe daß nicht
die wissenschaftliche Nichtigkeit sondern das was der Ge
meinde frommt in erster Linie darüber entscheidet in wel
chem Maße die au sich wünschenswerthen Berichtigungen
in der Lutherbibel aufzunehmen sind Syn Dr Rietschel
beantragt folgende Beschlußfassung Generalsynode be
gleitet unter warmem Dank für die langjährige sorgfältige
Arbeit der Halle fchen Kommission betreffend die Revision
der Bibelübersetzung Luther s das seiner Vollendung ent
gegengehende Werk mit freudiger Anerkennung und fpricht
den Wunsch aus daß die Kommission bei den in Aus
sicht genommenen abschließenden Berathungen des in Ge
brauch befindlichen Bibeltextes bei dem auch jetzt von ihr
befolgten Grundsatze bleiben werde daß nicht das Interesse
gelehrter Berichtigung fondern das des Schriftverftänd
nisfes und Schriftgebrauches der Gemeinde darüber ent
scheidet in welchem Maße die an sich wünschenswerthen
Berichtigungen iu der Lutherbibel aus dem Geiste des
göttlichen Wortes und nach dem Gebrauche der deutschen
Sprache aufzunehmen sind Generalsuperintendent I r
Brückner erklärt die revidirte Bibel werde sich von den
Gemeinden gut aufgenommen ganz von selbst einführen
und inehr noch als der Oberkirchenrath werde Herr Hegel
als Vorsitzender der Bibelgesellschaft thun können Das
Kirchenregiment wünsche dem wichtigen Unternehmen den
besten Erfolg

Telegraphische Nachrichten

Rom 15 Oktober In der Provinz Palermo kamen
gestern 73 Choleraerkrankungen und 48 Choleratodesfälle
vor davon entfallen auf die Stadt Palermo 51 Er
krankungen und 35 Todesfälle In den Provinzen Fer
rara Parma und Rovigo betrug gestern die Gefammt
zahl der Choleraerkrankungen 4 diejenige der Cholera
todesfälle 3

Paris 15 Oktober Ein Telegramm aus Tunis
meldet daß seit dem 1 d M eine Anzahl choleraartiger
Erkrankungen und in Folge derselben 16 Todesfälle vor
gekommen seien Die Munizipalität habe deshalb alle

geeigneten Vorsichtsmaßregeln angeordnet auch verfügt
daß 900 Pilger aus Mecca deren Ankunft für morgen
angezeigt fei auf der Insel Zilbra eine fünftägige Qua
rautäne bestehen sollen

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern in Baden Baden mehrere

Vorträge entgegen und machte dann eine Ausfahrt Um
1/26 Uhr fand bei Ihren Majestäten Familiendiner statt
an welchem der Großherzog die Großherzogin und Prinz
Ludwig von Baden der Großherzog und die Großher
zogin von Mecklenburg Schwerin sowie die Prinzen Her
mann und Gustav von Sachsen Weimar Theil nahmen

Es wird offiziös dementirt daß Minister v Putt
kamer durch Angelegenheiten der äußeren Politik nach
Baden Baden geführt worden sei Er habe vielmehr dem
Kaiser nur über Angelegenheiten des inneren Dienstes,
speziell auch der bevorstehenden Wahlen Vortrag erstattet
Das klingt auch wahrscheinlicher

Der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenburg Schweriu trafen am Dienstag zum Besuche
des Reichskanzlers Fürsten Bismarck in Friedrichsruh ein

Der Domänenstreit zwischen den Fürstenthümern
Schwarzburg Sondershausen und Schwarzburg Rudolstadt
ist beigelegt Schwarzburg Rudolstadt hat seine Beschwerde
beim Buudesrathe zurückgezogen

Polnischen Blättern zufolge steht die Begnadigung
des wegen Landesverraths zu Festungsstrafe vernrtheilten
Polnischen Schriftstellers v Kraszewski bevor

Ueber eine Massenverhaftung von Buchmachern uud
Spielern berichtet die Nat Ztg Im Ganzen sind fünf
zehn Personen verhaftet worden die nicht nur in Hom
burg Baden Baden und andern Stützpunkten des Renn
sports bekannt sind Ob sich diese Verhaftungen auf das
Treiben der Festgenommenen im Allgemeinen beziehen
erscheint zweifelhaft Es scheint vielmehr ein bestimmter
Anlaß dazu vorgelegen zu haben Als Mittelpunkt der
Gesellschaft soll ein Austernlokal in der Friedrichstadt ge
dient haben Vermuthlich hängt die Sache mit der schon
gemeldeten Verhaftung Reuters in Leipzig zusammen

Die Bauten von den vier großen Markthallen in
Berlin schreiten zwar so schnell als möglich vorwärts,
es ist aber doch nicht möglich den Zeitverlust der durch
den Maurer Strike des verflossenen Sommers ein
getreten ist wieder einzubringen Aller Anstrengungen
ungeachtet wird es nicht möglich sein die vier Markt
hallen auch wenn sie etwas früher vollendet sein sollten,
vor dem 1 März k I förmlich zu eröffnen und
die acht öffentlichen Märkte zu schließen Die Zahl der
Anmeldungen für die Makthallen ist übrigens bereits
recht groß

Die halbe Besatzung des Kanonenboots Hyäne
soll nach einer Mittheilung der Post in Zanzidar ab
gelöst werden Die neue Besatzung geht Mitte November
von Hamburg mit Privatdampfer ab die abgelöste
Mannschaft kehrt mit dem Tender Adler Mitte De
zember zurück

Der Gesundheitszustand des Freiherrn v Stauffeu
berg läßt wie man der Franks Ztg aus München
schreibt augenblicklich wieder viel zu wünschen übrig Herr
v Stauffenberg wird sich von München wieder nach Riß
tisfen begeben um in der abgeschiedenen Ruhe seines Land
sitzes an seineu Referaten arbeiten zu können

Dem Osferv Catt in Mailand wird aus Rom
telegraphirt daß der Papst dem Reichstagsabgeordneten
Dr August Reichensperger in Anerkennung seiner
außerordentlichen Verdienste um die h Kirche ein Hand
schreiben mit einer besonderen Auszeichnung übersandt habe
Worin diese Auszeichnung besteht ist nicht gesagt

Goethe s Faust ist vor einigen Tagen zum
ersten Male in Rom im Constanzi Theater in italieni
scher Sprache zur Aufführung gelangt Der Erfolg war
ein derartiger daß die Anzahl der Vorstellungen ur
sprünglich auf vier berechnet auf acht hat erweitert werden
müssen

Ernesto Rossi so wird gemeldet wird der chst in
Hamburg deutsch sprechend als Königslieutenant
in Gutzkow s gleichnamigem Lustspiel auftreten in einer
Rolle zunächst in der eine gewisse Anfängerschaft in der
Sprache gestattet ist

Aus Laurahütte wird dem Oberschl Wand
ü ber eine Begegnung zwischen preußischen und russi
schen Unterthanen Folgendes gemeldet Als vier junge
Leute am 7 ds früh 9 Uhr an der russischen Grenze
entlang gingen bemerkten sie daß ein Preuße von zwei
russischen Grenzsoldaten gemißhandelt wurde Sie sprangen

auf den Hilferuf des Preußen hinzu und forderten die
Freilassung desselben Ihrer Forderung suchten sie durch
Steinwürfe Nachdruck zu verleihen Bei der Verfolgung
die sich weit bis in das russische Gebiet erstreckte fiel
einer der Russen durch einen Steinwurf getroffen zu
Boden Der andere griff zur Waffe und schoß nach
seinen Verfolgern Die Kugel traf und einer der An
greifer brach mit lautem Aufschrei zusammen Das Ge
schoß war zwischen Oberschenkel und Unterleib eingedrungen
Im Czeladzer Gefängniß wohin mau den Verwundetem
brachte verschied derselbe nach zwei Stunden

Von fachmännischer Seite wird der Tgl Rd in
Ergänzung der vor einigen Tagen in Erinnerung gebrach
ten Polizeiverordnung betreffs gifthaltiger Stoffe ge
schrieben Es sind in den letzten Jahren sehr viele Blut
vergiftungen namentlich bei vorgenommenen Hühneraugen
operationen vorgekommen welche auf das Tragen nicht
giftfreier Strümpfe zurückzuführen sind Da nun viele



Personen diese Operationen selbst bewerkstelligen so kommt
es auch häufig vor daß Einer oder der Andere sich
schneidet oder beim Schneiden sich etwas Haut abreißt
An und für sich ist diese Verletzung gering und hat bei
einiger Vorsicht die Bedeutung nicht wie man im Allge
meinen annimmt Es kommt aber oft vor daß nament
lich Leute welche bunte Strümpfe tragen und sich bei
solcher Operation verletzt haben die nöthigste Vorsicht
außer Acht lassend ihren Strumpf wieder überziehen
Nach einigen Tagen wird eine Entzündung wahrgenommen
in der Hoffnung aber vas werde schon wieder gut wer
den noch einige Zeit gewartet dann aber gewöhnlich zu
fpät ärztlicher Rath in Anspruch genommen Ss hat
auch jetzt wieder eine Dame in der Potsdamer Vorstadt
wohnend welche sich beim Gehen eine kleine Blase am
Fuße gelaufen hatte die Haut davon abriß und ihren
rothen wollenen Strumpf wieder überzog ohne die wunde
Stelle zu schützen sich eine Blutvergiftung zugezogen an
deren Folgen sie nach vorhergegangener Amputation vor
einigen Tagen unter den gräßlichsten Qualen verstorben
ist Am besten ist es derartige Strümpfe zu meiden und
einem weißen oder uaturwollenen Strumpf den Vorzug
zu geben da bei diesen Farben gifthaltige kaum vorkom
men dürften

Ein neuer Stöcker Prozeß wird gegenwärtig
in Siegen abgehandelt Die Staatsanwaltschaft klagt
auf Antrag des Herrn Stöcker gegen den Redakteur des
dortigen Volksblattes Herrn Bommert wegen Beleidi
gung Letztere wird darin gefunden daß Herr Stöcker in
Flugblättern der bewußten Unwahrheit bezichtigt und seine
Agitation nach angeblicher Aeußerung des Kronprinzen
als Schmach für Deutschland bezeichnet wird Es sollen
nun die Herren von Forckenbeck Dernburg und Ludwig
Löwe darüber kommissarisch vernommen werden ob der
Kronprinz diese Aeußerung gethan habe ferner sollen erst
die Akten im Prozeß Stöcker ecmtiÄ Bäcker eingefordert
werden ehe ein Urtheil gefällt wird

Der Prozeß Graef kann noch immer nicht zur
Ruhe kommen Zwischen Dr Karl Fre n zel dem Feuille
tonisteu der Nat Ztg und dem Staatsanwalt Heine
mann hat sich eine Polemik entsponnen in der der Erstere
den Satz verficht daß sinnliche Verirrungen der Künstler
als die Schaffensquelle derselben nicht vor das juristische
Forum gehören sollen mit anderen Worten daß der
welcher sich gegen die Sittlichkeitsparagraphen des Straf
gesetzbuchs vergeht nicht bestraft werden soll wenn er
sich als Künstler legitimirt Gestern hielt der Antisemi
tenbund eine Versammlung ab in welcher Dr Amman
den Prozeß Graef und die von der Presse zu demselben
eingenommene Haltung behandelte Derselbe ging der
Graes schen Kunst die nichts schaffe als Porträts einer
liederlichen Dirne arg zu Leibe Der Redner trug stark
auf Die Berliner Polizei hat dafür Sorge getragen
daß die Photographien der Bertha Rother soweit sie in
den Kunsthandlungen ausliegeu nicht mehr die Namens
bezeichnung tragen In Hannover ist der Aushang der
Graes schen Bilder Märchen und Felicia sowie der
Photographien der Bertha Rother überhaupt verboten
worden Das Originalgewälde Märchen hat Professor
Graef angeblich für 30000 M verkauft Vielleicht macht
noch ein spekulativer Kopf damit eine Rundreise durch

Deutschland xDem B T schreibt man aus Bromberg Die
hiesige in der Albertstraße belegene Buchholz sche Loh
gerberei ist Montag Abend zum größten Theil ein Raub
der Flammen geworden Außer den Fabrikgebäuden
Maschinen u s w sind das große Lederlager und die
Thran und anderen Vorräthe vernichtet worden Nach
einer oberflächlichen Abschätzung dürfte sich der durch den
Brand angerichtete Schaden auf mehr als 150000 Mk
belaufen

Der Koadjutor des Bischofs von Straßburg hat den
Priestern und anderen Klerikern des bischöfl Sprengels
von Straßburg das Halten und Lesen ver Straßb Post
sowie jeden Verkehr mit dieser Zeitung bei Strafe sofor
tiger Absetzung verboten In welchem Jahre des Heils
leben wir denn eigentlich

Ein heftiger Sturm auf der Höhe der Küste von
Georgia trieb am Sonnabend und Sonntag Fluthwel
len in die Flüsse Savannah Ogechee Satilla und andere
wodurch die Niederungen und die Reisfelder überschwemmt
wurden was große Verheerungen zur Folge hatte Der
Ernteverlust wird auf 60 pEt veranschlagt Die südli
chen Küsten Eisenbahnen stehen z Z gleichfalls unter
Wasser wodurch das Geleise unterwaschen wird und der
Verkehr zum Stillstand gebracht worden ist

Wir leben wieder einmal in einer Zeit künstlerischer
Funde So soll in einem kleinen belgischen Städtchen
bei einem armen Schneider ein echter Rubens gefunden
worden und dem derzeitigen Besitzer eine Riesensumme
vergeblich geboten worden sein Leider wird uns der
Name der künstlerischen Autorität welche die Echtheit
dieses Gemäldes feststellte verschwiegen was nicht für die
Glaubwürdigkeit spricht Ferner ist in Minden ein ech
ter Rembrandt aufgetaucht von dem gleichzeitig eine
genaue Vorgeschichte gegeben wird so daß es immerhin
verwunderlich erscheint warum nicht schon früher die un
zweifelhafte Echtheit eines so genau bekannten Bildes fest
gestellt wurde

Aus Metz wird gemeldet Bald nach der Ermor
dung des Soldaten Abels in Straßburg wurde in Folge
mehrerer nicht völlig aufgeklärter Vorkommnisse angeord
net daß auch die Wachen und Posten der Metzer Gar
nison scharf geladen haben sollten In der Sonntags
nacht nun gegen 11 Uhr wollte ein Unteroffizier der erst
vor vier Tagen aus dem in Rastatt garnisonirenden 22
Regiment ausgetreten war um in die Kapelle des hie

sigen 9 Dragoner Regiments als Trompeter einzutreten
auf verbotenem Terrain in der Nähe der Mosel kampiren
wurde jedoch vom Posten bemerkt und angerufen An
scheinend n it der Bestimmung daß die Posten scharf ge
laden haben unbekannt beantwortete der Unteroffizier die
Versicherung des Soldaten er werde schießen mit den
Worten Du hast ja keine Patronen hast ja nen Holz
klotz drin Warte ich werde Dich herunterholen Kaum
hatte er jedoch Miene gemacht den Wall aus welchem
der Soldat stand hinaufzusteigen als der Posten nach
dreimaligem Anrufe schoß und den Unglücklichen dem die
Kugel in s Gehirn drang todt niederstreckte Den Posten
einen Soldaten der 11 Kompagnie Herzogl Braunschwei
gischen Infanterie Regiments Nr 92 trifft keine Schuld
da er auch abgesehen von der Instruktion bei der herr
schenden Dunkelheit in dem Glauben gehandelt hat er
werde von einem gefährlichen Individuum angegriffen

Man schreibt aus Trieft Der österreichische Lloyd
Verwaltungsrath hat im EinVerständniß mit dem Han
delsministerium angeordnet daß die nach Indien abgehen
den Lloyddampser vor der Hand probeweise für die näch
sten 6 Fahrten zwischen Dschedda und Aden in Masfauah
am Rothen Meere anhalten sollen Bis jetzt war die
Verbindung mit Massauah eine höchst unregelmäßige da
der Verkehr außer gelegentlich verkehrenden englischen und
italienischen Schiffen einzig und allein durch die egyptische
Dampfschiffgesellschaft Khedivie betrieben wurde deren
Pünktlichkeit Alles zu wünschen übrig ließ Durch diese
neue Haltestelle wird die Fahrtdauer der Lloyddampser
nach Ostindien um 1 /z Tage verlängert da der Eingang
in den Hafen des auf einem Korallenriffe liegenden
Massauah ein sehr schwieriger ist und den Beistand eines
Piloten erfordert Man setzt aber auf diese regelmäßige
Verbindung mit Massauah dem Zwischenhandelsorte
Nord und Süd Abyssiniens mit dem Meere große Hoff
nungen für die Einfuhr Oesterreich Ungarns die bis jetzt
eine ganz unbedeutende war

Ein Engländer welcher sich als Major a D
Charles Torrens bezeichnet in Wahrheit aber Still
rath heißen soll und zuletzt im Ceutral Hotel in Berlin
gewohnt hat ist hter verhaftet worden weil er sich durch
einen Fuhrherrn zum Rennen nach Hoppegarten fahren
ließ ohne die Mittel zur Bezahlung des 25 Mk betra
genden Fahrgeldes zu besitzen Nach einer Mittheilung
aus Warschau ist Torrens von dort unter Hinterlassung
von Schulden abgereist wird auch wegen Unterschlagung
strafrechtlich von den Warschauer Behörden verfolgt Es
erscheint nicht ausgeschlossen daß der angebliche Torrens
sich hier noch weitere Schwindeleien hat zu Schulden
kommen lassen

Aus Petersburg wird telegraphisch gemeldet Am
23 September a St 5 Oktober n St begann im
hiesigen Bezirksgerichte die Revision des Prozesses gegen
Mironowitsch welcher in erster Instanz bekanntlich der
Ermordung Sarah Becker s schuldig erkannt worden war
Die Verhandlung endete gestern früh mit der Freisprechung
Mironowitsch s durch die Geschworenen

Tageskalender
Gewerbe Ausstellung im Grundstück der Königlichen Reitbahn gr Ulrichs

strasze 33 geöffnet täglich von Vorm 10 bis Ab 8L Uhr Die Motoren
und Arbeitsmaschinen sind in Thätigkeit Abends elektrische Beleuchtung
Entree St Pf für Kinder die Hälfte

klll Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 liz U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Norm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Borin von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik, Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr, täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und
Mundkranke Alte Resideuz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Patentschrifteik Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgelblich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SV Psg

ich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

gl Standesamt im neuen Sparkassengebände 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt
vervslegungsstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
zeuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Börsenversammluugi Vorm S UHr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kaufmännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
Sanfmäimischer Verein Rhenania Ab 8j Uhr in der Goldenen Rose
Kausmänn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler,
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek U Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a Z Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdütsche Vereinigung Zusammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Jahn fcher Turnverein Ab 9 10j Städtische Tmmhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Männer Liedertasel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
SchiiUer sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Ossian Ab 9L in Reif s Restaurant
Ruderclub Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle scher Rudcr Vercin Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
Verein jnnger isenhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 85 in Lücke s Hotel
Halle sches Vollsbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abend

Einzel Bsd IS Pfg

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 15 Oktober

Aufgeboten Der Tischler Albert Thoß und Amalie Frie
derike Schumann Schmiedstraße 13 Der Steinhauer Hein
rich Andreas Habekost und Elisabeth Marie Wöhlert See
hausen Der Pastor Albert Victor Constantin Heintke

Guhrau und Emma Wilhelmine Caroline Wally Grebin Halle
Der Fleischer Carl Ferdinand Wehrmann Halle und Hen

riette Emilie Weber St Micheln
Geboren Dem Drechsler Otto Hentze Weidenplan 3s eine

T Pauline Bertha Margarethe Dem Gymnasiallehrer
Dr Edmund Venediger Blumenstraße 4 eine T, Margarethe
Lonise Elisabeth Dem Schlosser Carl Niemann Fleischer
gasse 31 eine T Minna Louise Margarethe Ein unehel
Sohn Eine unehel T Dem Viehhändler Karl Gustav
Otto Kohlberg Rcmnischestr 8 Zwillingstöchter Anna Wally
und Jda Margarethe

Gestorben Des verst Maurer Friedrich Wenzel T, Helene
Marie 3 I 10 M 10 T, Klausstraße lg
Auguste Wilhelmine Füller geb Weber 76 I

Die Wittwe
l M 1l TgSpitze 3 Die Wittwe Friederike Emma Brachwitz geborene

Gebhardt 41 I 7 M 22 T Harz 21 Des Maurer Wil
helm Albitz gen Hanisch Sohn 1 M alter Markt 7 Des
Eisendreher Hermann Schäfer T Auguste Marie 9 M 17 T,
Klosterstraße 3 Die Siechenhäuslerin Marie Knüppel geb
Gille 71 I 3 M 18 T, Siechenstation Des Conditor
August Müntner T Magdalene Franziska Agnes 1 I 17 T
Klausstraße 25 Des Schlosser Wilhelm Fister T Emma
2 I 5 M 18 T an der Moritzkirche 3 Des Dienstmann
Gottlob Gröst Sohn Hermann 11 I 5 M Klinik Des
Eisendreher Franz Ritzschel T Helene Gertrud Elsbeth 3 I
8 M 4 T Schmiedstraße 15

Predigt Anzeigen
Am 20 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Prediger Palmis
Der Kindergottesdienst fällt aus Abends 6 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Montag den 19 Oktober Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grüneisen

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter
Nach Schluß des Gottesdienstes kirchliche Wahlen Nach

mittag 2 Uhr Kinderaottesdienst Derselbe Abends 6 Uhr
Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler
Nach Schluß des Gottesdienstes finden die kirchlichen Wah

len statt,
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche im alten Bibliotheksgebäude am Parade
platz Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Alb ertz Nach
mittag 3 Uhr Herr Kons Rath Göbel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Nachmittag 2Uhr Kinderlehre Derselbe Um 5Uhr Abend
Gottesdienst Herr Hülfsprediger Bungeroth

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastsr Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen Mäd
chen im Pfarrhause Herr Pastor Knuth

Mittwoch den 21 Oktober Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 23 Oktober Abends 8 Uhr Herr Vikar Graß
Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr Vikar

Graß
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Hülfs

lehre und Andacht

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Magdebnrg 7 21 V 8,52 B
sv Köthens 10,2 B 1 26 N 5 3
N 6,56 A g,1 A 10,41 U
2 45 fr

Von Leipzig M 52 V 7,9 V
8,42 V 9,43 B S11 7 V
11,28 B 1 12 N 2,51 N S4,27

N 5,31 N z ,37 A 8,23 A
8,53 A 10 26 A 11,53 A

Von Halberstadt 8,7 V 10,3 V
1 16 N 4 55 N 8,50 A

Bon Kassel 6,55 V sv Nordhausens
7 14 V 10,3 V sv Eichenbergs

1 10N 5 13N 8,58 A 10 35A
Von Sorau 7,4 V svon Falken

Sergs 1,6 N 7,9 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

svon Erfurts 10,38 V 1,9 N
5,15 N 5,33 N 9,11 A
10,56 A

Von Berlin 4,21 fr 8,20 V svon
Bitterfelds 10 3 V 11 31 V
2,50 N svon Bitterfelds 5,45 N
9,3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Nach Magdeburg 7,19 V 9,51 V
10 55 B sbis Kochens 11,31V
1,24 N 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A sbis Köthen s

Nach Leipzig Z5,20 fr 7,30 V
Z8,25 V 10 12 V K11,30 V
I,40 N Z3 20 N 5,8 N
6,15 A 7 15 A 9,8 A 10 47 A

Z11 0 A 2,d fr
Nach Halberstadt 8 7 V 11,35 V

3,5 N 6,0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11,43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenbergs
9,30 Abends sbis Nordhausens
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1,33 N 7 25
A sbis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5,40 V 7 45 V
10,15 V 11,38 V 2 5 N
6 8 A 9,40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4,35 fr 7 25 V
II,0V 2,0N 5 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Posthof Halle
Nach Schasftiidt 5,45 fr 3,0 N Von Schasftiidt 8,35 V 7,50 A
Nach Salzinimde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10,0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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Nebel
Uebersicht der Witterung

Eine breite Zone hohen Luftdruckes von 770 nun erstreckt
sich von Skandinavien südostwärts nach dem Schwarzen Meere
hin während eine Depression westlich oon Italien liegt sodaß
über Centraleuropa östliche und nordöstliche Winde vorherrschend
geworden sind Das Minimum über der Nordsee ist verschwun
den Ueber Centraleuropa ist das Wetter heiter rrocken jedoch
stellenweise neblig Die Temperatur ist in Süddeutschland ge
stiegen sonst im Allgemeinen wenig verändert Hamburg und
Rügenwaldermünde hatten Reif

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 9 Hamburg s 7 Memel
s 10 Karlsruhe j 5 München i 6 Chemnitz 11 Berlin 9
Paris j 1

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 14 Oktober
Abends 2,00 am 15 Oktober Morgens 1,96

Mater lMMZ
Sonnabend den 17 Oktober

Neues Theater Die Hermannsschlacht
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
Carola Theater Geschlossen



Interim StNÄ Mvatvr
Direktion I u t I

Sonnabend den I Oktober 188S Anfang V Uhr

Schüler Vorstellung
Abonnementskarten gültig

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe Musik von L van Beethoven

4 lutli
Personen

Margarethe von Parma Tochter Karls des Fünften
Regentin der Niederlande

Graf Egmont Prinz von Gaure
Wilhelm von Oranien
Herzog von Alba
Ferdinand sein natürlicher Sohn
Macchiavell im Dienste der Regentin
Richard Egmont s Geheimschreiber

Gome z unter Alba dienend
Klärchen Egmont s Geliebte
Ihre Mutter
Brackenburg ein Bürgerssohn
Soest Krämer
Jetter Schneider
Zimmermann
Seifensieder
Buyck Soldat unter Egmont
Ruysum Invalide und taub
Bansen ein Schreiber

Volk Gefolge Wachen u f w

Bürger von Brüssel

Der Schauplatz

Frl Peroni
Herr Pittschau
Herr Werner
Herr Patry
Herr Sachs
Herr König
Herr Schulz
Herr Richard
Herr Lehmann
Frl Sterneck
Fr Treptow
Herr Becker
Herr Schulz
Herr Hüner
Herr Carl
Herr Braun
Herr Neuert
Herr Lehmann
Herr Dahlen
ist in Brüssel

Loge S Mk I rvis Ävr I I i t vSperrsitz 1,Sl Mk Parterre Borverkauf 8 Pfg
Gallerie SV Pfg

Zu dieser Vorstellung werden Schülerbillets ausgegeben z SV Pf

t z Ullir VI l S z U7I r
Sonntag Novität D Lustspiel von Jul Rosen

Montag Die Leibrente Lustspiel Novität von G v Moser

LsMvSvrll llllü v iwoll
i n vor trefflichen Qualitäten empfiehlt
HViU Leinenhandlung KipWerstx 92

Der gerichtliche Ausverkauf
der zur I r i schen Konkursmasse gehörigen Waaren wird fortgesetzt im

Laden Leipzigerstraße Nr Iv von 9 12 Vormittag u 3 6 Uhr Nachmittag
Namentlich sind noch vorhanden

Damenkragen Corfettes weiße und farbige Barchente Daunen
köber Flanelle seidene Cachenez Rüschen Schürzenleinen
Trieotagen und Manchettenknöpfe

Verwalter der I ltr i schen Konkursmasse
Empfehle die backfähigen

VMM llllck reMll Nimi Mlck
zu Mühlenpreisen die Metze 44 46 SV Pf

Geiststraße S
Bon Montag früh ab stehen große und kleine

sowie auch feine fette

zum Verkauf bei i kv Giebichenstein Brunnenstraße SS

des

Isnk 8ekaftlieken Keeöit Veebsnc e8
llee k i ovini 8aek8en

befinden sich

Eine eiserne Cassette sowiel
große n kleinere Kisten ver kann au meinem Grundstuck vor Bad Wltte
ranst VtUtg vermnnnpr Vergütung an den Geschirrführer

labgeladen werden A

MSUiwitVll
VSN kolvKSicksitsk lltvll

N K ik8 QÄklkN AANMenä dUllKSu
älbin 8imon s

MWektolKSi

Ke ei be äu88te Iung alle a 8
MA im Grundstück der Königl Reitbahn gr Ulrichstrahe 33

Täglich geöffnet von Vorm 10 Uhr bis Abends 8I2 Uhr
Me Molare und Arbeitsmaschinen ßnd in Thätigkeit

Sonntags n Mittwochs Nachm t ausgeführt vom gesammteu Halle schen Stadtorchester unter Leitung des Hru Stadtmnsikdir N Il iii

AbvllSs ÄsvtrssMs SvIonMlwK
Entr6e 30 Pfg für Kinder die Hälfte Dauerkarten 2 Mark WW

Die Ausstellungshallen werden abwechselnd durch Regenerativbrenner und elektrischem Lichte beleuchtet
Billets im Vorverkauf bei Herren ßgr Ulrichstr 31 n Kleinschmieden Leipzigerstr S I gr Steiustr 14

MMK

iömk ee
3

siuxüöklt Urv t Riitportirtv
vTPVStllS

i 2,S S,VV MirVrisvdisvks Vows
älto A,vv ÄzSVS wos Vow

1 7S FlI

Ein gut erhaltenes Pianosorte hinter
stimmig ist preiswerth zu verkaufen

55 Domplatz 3

8 t 187 A vmtr I cI w r S0 kil li v nt d

V8V I V IM
vAupixosekstt

LLIUM VaUstrsLkv 25
elieviisoli

uvtsrsuodts rsivs
uvxex xstv krav

Natvlrvet

ä us5 rei8 Oouraut
xrati ck krsaoo

kSzisiz t i7 Brüderstraße V
und

S Große Steinstraße SS
Sehr gute Speisekartoffeln mehl

reiche auchH Neustädter zu Gemüse
und Salat verkauft Geiststraße 43

Futterkartoffeln verk Geiststr 43
Pfänder anfs Leihamt werden diskret

besorgt Leipzigerstr S i H I

Echte Teltower n Märkische
Rübchen Erfurter Brnnnen
kreffe schöne Speisekartoffeln
empfiehlt

Markt M
im Keller
lö W

v 8 26 Thlr dauerhafte Sophas v 12
bis 30 Thlr Vertikows v 10 24 Thlr
Sophatische v 5 Thlr an Kommoden
Bettst Matr Stühle Spiegel hocheleg
Ausstattungen in Nußb Mahag matt und
blank unter Garantie für gute Arbeit
zu sehr billigen Preisen

Fleischergasse S
Scheuertücher

empfiehlt HVill Leipzigerstr 92

In guter Geschäfts u Wohn
lage von Halle ist ein für 2
Familien passendes herrschaft
lich ei nger ichtetes

mit Einfahrt Stallung Wagen
remise großem Hof u Garten
fortzngshalber preiswerth zu
verkaufe

V LeipzigMühlgasse 5 II

nur Markt u Hallgassen Ecke
Nur erster Laden von der Ecke

Die Expedition des Tageblattes befindet sich
gr Ulrichstratze 19 Pliitz sche Buchdruckerei

Für den redaktionelle und JnseratentheU verantwortlich Julius Munckelt w HM Plötz Iche Buchdruckeret R Ntetschmann w Halle

Hierzu Beilage
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